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sich aus Technikern, Handwerksmeistern 
und Schornsteinfegern zusammen.

Qualitätssicherung der Energie- 
beratung
Die neue Richtlinie zur Förderung der 
Energieberatung, die am 1. Dezember 
2017 in Kraft getreten ist, wird von den 
Energieberatern überwiegend kritisch 
gesehen. Die Mehrheit erwartet einen 
Rückgang in der Qualität und negative 
Auswirkungen auf das Preisgefüge einer 
Energieberatung. Außerdem wünschen 
sich die Befragten eine klare Definition 
und den Schutz des Berufsbildes sowie 
eine einheitliche Aus-/Weiterbildung.

Weiterbildungen
Die Auswertung zeigt, dass die Mitglieder 
stetig gewillt sind sich weiterzubilden. 
Einige wünschen sich ein größeres und 
vielseitigeres Angebot an regionalen 
Fortbildungen. Fachlich interessante Wei-
terbildungen sehen die Befragten vor al-
lem in den Bereichen Stromspeicherung, 
neue Heizsysteme und Effizienzhäuser. 
Aufgrund ständig ändernder gesetzlicher 
Rahmenbedingungen, herrscht große 
Resonanz zur Weiterbildung bei rechtli-
chen Themen.

Individueller Sanierungsfahrplan
Beim individuellen Sanierungsfahrplan 
geht das Meinungsbild weit auseinander. 
Tendenziell sind die Energieberater vom 
Konzept des iSFP nicht überzeugt. Um 
den Sanierungsfahrplan als erfolgreiches 
Instrument zu etablieren, bedarf es politi-
sches Engagement durch den GIH.

Förderprogramme
Im Allgemeinen finden die Befragten, 
dass ein Überangebot an Förderpro-

grammen herrscht. Sie wünschen sich 
eine Verringerung der Förderangebote, 
um die Transparenz auf dem Markt zu 
sichern. Speziell der Bürokratieaufwand 
wird von einem Drittel der Befragten als 
großes Hindernis bei der Vermittlung von 
Förderprogrammen gesehen. Mit Ab-
stand am häufigsten beantragt wurden 
die KfW-Einzelmaßnahmen als Zuschuss. 
Fast jeder zweite der Befragten setzt sie 
mindestens zehnmal pro Jahr um.

Politische Interessensvertretung
Um die Energieberatungsbranche für 
neue Mitglieder attraktiver zu gestal-
ten, wünschen sich die Befragten eine 
angemessenere Vergütung, ähnlich der 
Honorarordnung für Architekten und 
Ingenieure (HOAI). Des Weiteren weisen 
die Befragten darauf hin, dass ständig än-
dernde rechtliche Anforderungen neue 
Energieberater abschrecken und die Ar-
beit Bestehender hemmen.

Zukünftige Arbeitsweise
Viele der Befragten können sich eine 
Arbeitsweise in Kooperationen oder 
Netzwerken vorstellen. Mögliche Ko-
operationspartner stellen Hochschulen, 
Handwerkskammern, andere Energiever-
bände oder Energieberater dar.

Zukünftige Geschäftsfelder
Durch die Energiewende und die damit 
verbundene Dezentralisierung des Ener-
giesystems ergeben sich für die Energie-
berater neue Herausforderungen. Um 
diese bestmöglich meistern zu können, 
wurde die Attraktivität neuer Geschäfts-
felder abgefragt. Die Mehrheit der Be-
fragten beurteilt die Entwicklung in den 
Geschäftsfeldern „Spezialisierung auf Ef-
fizienzhäuser“, „neue Heizsysteme“ und 

„altersgerechter Umbau“ als interessant. 
Tendenziell sind sie auch bereit zukünf-
tig Dienstleistungen in diesen Bereichen 
zu übernehmen. Die bei den Energiebe-
ratern noch eher unbekannten Themen, 
wie beispielsweise „Hochwasserschutz“ 
und „Contracting“ werden als uninter-
essant eingestuft. Die Übernahme von 
Dienstleistungen in diesen Bereichen 
wird daher derzeit noch eher gemieden. 
Das große Zukunftsfeld der Digitalisie-
rung wird unter den Befragten nicht ein-
deutig als interessant eingestuft, obwohl 
bekannt ist, dass Privathaushalte Infor-
mationen zur Digitalisierung ihres Ge-
bäudes zu einem beachtlichen Anteil bei 
einem Energieberater einholen.

Resümee

Die Umfrage hat gezeigt, dass die Mitglie-
der im Großen und Ganzen mit der Arbeit 
des Bundesverbands zufrieden sind. In 
den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, Ver-
bandsarbeit und Fortbildungen/Semina-
re besteht noch Verbesserungspotenzial, 
um die Mitglieder in der Zukunft noch 
mehr zu unterstützen. Die Befragten 
wünschen sich vor allem mehr Unterstüt-
zung statt Kontrolle durch die politischen 
Instanzen. In den Bereichen Förderpro-
gramme, rechtliche Regelungen und dem 
Schutz der Berufsbezeichnung sehen sie 
in der Zukunft großen Handlungsbedarf.

Angelina Reimold, Melanie Beurer, 
Heiko Seiffert, Niklas Lulei, Julian Fahr, 

Niklas Herget und Jannik Brundrett
Studierende des Studiengangs Energie- und 

Ressourcenmanagement der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-

Geislingen
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Die Arbeitsgemeinschaft Mauerziegel 
(AMz) ist eine selbstständige Unterorgani-
sation im Bundesverband der Deutschen 
Ziegelindustrie, vertritt die technischen In-
teressen der Hersteller von Hintermauer- 
ziegeln und ist seit neuestem Koopera- 
tionspartner des GIH-Bundesverbands.
Im Jahr 2016 wurden etwa 133.000 Kubik- 
meter umbauter Raum im Wohnungs-
neubau erstellt. Mit einem Marktanteil 
von rund 33 Prozent sind Mauerziegel 
hier der am meisten verwendete Baustoff.
Etwa 1500 gewerbliche Mitarbeiter pro-
duzieren in 30 Unternehmen an deutsch-
landweit 49 Standorten Hintermauer-
ziegel. Die Bauberater der deutschen 
Mauerziegelhersteller unterstützen Pla-

ner, Architekten und Energieberater be-
reits in einem frühen Planungsstadium. 
Zusätzlich bietet die Mauerziegelindus- 
trie mit den Softwaremodulen Energie 
20.20, Schall 4.0 und Ziegel Wärme- 
brückenkatalog eine einheitliche Nach-
weisführung für die bauphysikalische Be-
messung von Wohngebäuden.

www.argemauerziegel.de

Neues Fördermitglied mit viel Know-how
Arbeitsgemeinschaft Mauerziegel im Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e. V.

Mehr Informationen zur 
Ziegel Bausoftware unter 

http://ziegel-bauphysiksoftware.
ax3000-group.de/lrz/

Ab sofort ist im GIH-Online-Shop ein 
qualitativ hochwertiges Business-
Hemd (Foto) mit GIH-Logo erhältlich.  
Das Hemd (lange Ärmel) ist mit ei-
nem Logo Textildruck auf dem Kra-
gen versehen. Es kostet 59,50 Euro 
inklusiv Versand innerhalb Deutsch-
land.

Bestellungen bitte über den 
GIH-Online-Shop in VereinOnline.

Der GIH-Landesverband Berlin-Branden-
burg LFE feiert im diesem Jahr sein 15. 
Jubiläum. Aus diesem Anlass hat der Lan-
desverband einige spannende Veranstal-
tungen organisiert. Mit einem vielfälti-
gen Seminar- und Stammtischprogramm 
wird Mitgliedern und Gästen ein interes-
santes Weiterbildungsangebot geboten. 
Zur Nachwuchsförderung sind Studenten 
bei vielen Veranstaltungen kostenfrei ein-
geladen. Um die Öffentlichkeit über die 
Verbandsarbeit zu informieren, werden 
die LFE-Mitglieder auf diversen Messen 
in der Region Berlin und Brandenburg 
vertreten sein. Ein ganz besonderer Hö-
hepunkt wird die Jubiläumsfeier am 20. 
September sein. Dazu folgen noch wei-

tere Informationen in den kommenden 
Ausgaben von Energie Kompakt.
Im ersten Quartal war der GIH-Landesver-
band bereits auf drei Messen aktiv: auf 
der Bautec (Foto Messestand), der Neue-
Potsdam-Bau und der Oderhavel-Bau. 
Die Präsenz auf der Bautec in Berlin war 
aus Sicht des LFE für die weitere Ver-
bandsarbeit sehr erfrischend. Zahlreiche 
Bauherren und Energieberater informier-
ten sich umfassend am Messestand und 
auch auf die Fragen der Studenten und 
Auszubildenden konnten das LFE-Stand-
personal Antworten finden. Zudem erga-
ben sich vielversprechende Gespräche zu 
Kooperationen mit anderen Verbänden 
und Vereinen. 
Bei den Berliner-Energietagen, die vom 
7. bis 9. Mai stattfinden, wird der GIH-
Messestand auch von LFE-Mitgliedern 
betreut.
Das Netzwerktreffen im Februar, dem 
LFE-Stammtisch, startete das Jubiläums-
jahr bei hoher Teilnehmerzahl. Der gela-
dene Gast-Referent thematisierte: Luft-
dichtigkeit im Bauwesen. Aufgrund des 
großen Interesses wurde bereits im März 
ein zusätzliches Tagesseminar veranstal-
tet und im Mai ist ein weiteres geplant.

Neue Impulse für die VerbandsarbeitGIH-Hemd 
bestellen

LFE feiert Jubiläum
Neu im GIH-Online-Shop
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Im Kloster Benediktbeuren findet am 
Samstag, 7. Juli 2018 das zweite Bayeri-
sche Energieberater-Symposium der GIH- 
Landesverbänden Bayernenergie und Ener- 
gieberater Franken statt. Die Veranstaltung 
richtet sich an Unternehmer, Verbände, 
Kommunen, Behörden, Banken, Architek- 
ten, Ingenieure, Energieberater, Fachplaner, 
Handwerker, Denkmalpfleger, Planungs-
büros, Journalisten und alle fachlich Inte- 
ressierten. Die Anreise ist ab Freitag, 6. Juli 
2018 möglich. Zur Einstimmung besuchen 
die Teilnehmer das Walchenseekraftwerk. 
Am 8. Juli wird es ein Freizeitprogramm 
geben. Die Teilnehmer dürfen sich auf ein 
spannendes Symposium mit abwechs-
lungsreichen Fachvorträgen freuen. 

Programm, Samstag, 7. Juli 2018
8:00 Uhr
Registrierung und Infostände der Förder-
mitglieder

8:30 Uhr
Begrüßung der Teilnehmer durch den 
Bayernenergie-Vorstand und Grußwort 
von Ilse Aigner, Staatsministerin für Wirt-
schaft und Medien, Energie und Techno-
logie (angefragt)

8:45 Uhr
Grußwort Jürgen Leppig, 1. Vorsitzender 
GIH Bundesverband (angefragt)

9:00 Uhr
Vortrag Bauphysik – Hybrid Dach, Günter 
Veitenhansl, Projektmanager Linzmeier 
Bauelemente GmbH, Riedlingen

9:45 Uhr
Vortrag Energieeffizientes und Wohnge-
sundes – ganzjähriges Temperieren von 
Gebäuden, Erwin Aurbacher, Klimatop 
GmbH, Leiter techn. Büro, Memmingen

10:30 Uhr
Speed-Dating – Kurzvorstellung der För-
dermitglieder

Pause 

11:15 Uhr
Vortrag Netzeinspeisung Erneuerbare 
Energien, Ralph Sommer, Anlagen-Sys-
temtechnik, Mittel- und Niederspannung, 
Bayernwerk Netz GmbH, München

12:00 Uhr
Vortrag Elektromobilität im Alltag,  An-
nette Schwabenhaus, Diplom-Betriebs-
wirtin FH, Beraterin Elektromobilität 
HWK, Lappersdorf

12:45 Uhr Mittagessen 

14:00 Uhr
Vortrag Smart-Home – Wie viel Intelli-
genz brauchen energieeffiziente Gebäu-
de?, Professor Dr. Michael Krödel, Fakultät 
für Angewandte Natur- und Geisteswis-
senschaften Hochschule Rosenheim

14:45 Uhr
Vortrag Bauschäden, Diplom-Ingenieur 
Franz Wurm, Sachverständiger für Fens-
ter- und Wintergartenbau, Rosenheim

Pause 

15:30 Uhr
Vortrag Ökoroutine, Dr. Michael Kopatz, 
Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 
Energie Forschungsgruppe Energie-, Ver-
kehrs- und Klimapolitik, Wuppertal

16:30 Uhr
Podiumsdiskussion Qualifizierte Energie- 
beratung ist… Verbraucherschutz?!
Teilnehmer: Ulrike Scharf, Staatsministe-

Zweites Bayerisches Energieberater-Symposium
Samstag, 7. Juli 2018

rin für Umwelt und Verbraucherschutz 
(angefragt), Professor Dr. Michael Krö-
del, Fakultät für Angewandte Natur- und 
Geisteswissenschaften Hochschule Ro-
senheim, Dr. Michael Kopatz, Wuppertal 
Institut für Klima, Umwelt, Energie For-
schungsgruppe Energie-, Verkehrs- und 
Klimapolitik, Wuppertal, Jürgen Leppig, 
1. Vorsitzender GIH Bundesverband (an-
gefragt) und der oder die 1. Vorsitzende/r 
der Bayernenergie 
Moderator: Andreas Turloff, Beirat KMU 
Bayernenergie

19:00 Uhr
Buffet vom Grill (nicht in Teilnehmer-
gebühr enthalten)

21:00 Uhr
Lagerfeuer und geselliger Austausch bei 
Freibier

Änderungen im Programm sind vorbehal- 
ten. Für alle Fachvorträge wurden 8 Dena-
Punkte beantragt. 
Anmeldung & weitere Informationen
www.bayernenergie.de

Kosten

bis 19. April 2018 
•  Frühbucherrabatt Teilnahmegebühr 

Mitglieder 120 Euro 
•  Frühbucherrabatt Teilnahmegebühr 

Nichtmitglieder 152 Euro

ab 20. April 2018
•  Teilnahmegebühr Mitglieder 150 Euro
•  Teilnahmegebühr Nichtmitglieder 

190 Euro

In der Teilnahmegebühr sind enthalten: 
Tagungsunterlagen, Kaffeepausen, ein 
Mittagessen und Getränke während des 
Symposiums.

Optional buchbar:
•  Sommerfest – Buffet 25 Euro 
•  Übernachtung im Zentrum für Umwelt 

und Kultur Kloster Benediktbeuern 
– Übernachtung (6. 7. bis 8. 7. 2018) 
– EZ 62,50 Euro pro Nacht 
– Übernachtung (6. 7. bis 8. 7. 2018) 
– DZ 96,00 Euro pro Nacht

Viele zufriedene 
Symposium-
Teilnehmer gab es 
auch schon 2017 
bei der ersten Ver-
anstaltung
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Mitgliedsantrag

Weitere Informationen auf der Homepage:  www.gih.de 

Datum______________
Gebäudeenergieberater Ingenieure Handwerker 

101  Berlin 

Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft in meinem zuständigen Landesverband innerhalb des 
GIH Bundesverbands. Die entsprechende Satzung finden Sie unter www.gih.de bei den jeweiligen 
Mitgliedsverbänden. Sie kann Ihnen aber auch zugeschickt werden. 

Name  Telefon

Vorname Mobil

Straße, Nr. Fax 

PLZ Wohnort Mail 

Beruf  Homepage

Meine Qualifikation als Gebäudeenergieberater weise ich durch beigefügte Kopie des Prüfungszeugnisses bzw. 
der Urkunde nach. Die Mitgliedsbeiträge werden von den Landesverbänden selbst bestimmt und liegen meist 
zwischen 150 und 250 Euro pro Jahr. 

Ort:  Datum:  Unterschrift: 

 Ich bin damit einverstanden, dass der Verein meine Daten für satzungsgemäße Zwecke 
verwendet. Dazu gehört auch das Speichern meiner Daten in elektronischen Medien für die Vereinsverwaltung 
und in den Datenbanken des GIH Bundesverbands, die öffentlich zugänglich sind, zum Beispiel auf Webseiten. 

Ort:  Datum:  Unterschrift: 

 Hiermit ermächtige ich meinen Landesverband ___________________ den 
fälligen Beitrag von _________ Euro von meinem unten angegebenen Konto einzuziehen, bis auf Widerruf. 

Bankname:  BIC: IBAN: 

Ort:  Datum:  Unterschrift: 

Der Antrag kann nur angenommen werden wenn: 
die Kopie des Qualifikationsnachweises vorliegt
alle Felder ausgefüllt wurden
die Bestätigungen unterschrieben sind

Rückfragen und Informationen: 
Tel.: 030 340 60 23-70 
Fax: 030 340 60 23-77 
Mail: @gih.de 
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Offizielles 
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01 18Das Fachmagazin unabhängiger Energieberater

Energieberatern gehen Anpassun-
gen nicht weit genug (S. 6)

Stroh im Oberstübchen
(S. 11)

Energetische Streitfragen am Bau
(S. 35)

01 18Fachmagazin unabhängiger Ener
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G10 PV SOLARZIEGELDAS ÄSTHETISCHE 
ENERGIESYSTEM
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Das Fachmagazin unabhängiger Energieberater

CO2 braucht einen Preis (S. 10)
Moderne Gebäudetechnik (S. 20)

Ergebnisse der Mitgliederumfrage 

(S. 44)
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Energie  KOMPAKT – 
 Keine Ausgabe verpassen

�  Ein unentbehrlicher 
Ratgeber

�  Das Wichtigste aus der 
Fülle von Informationen 
für den Gebäudeenergie-
berater klar aufbereitet.

�  Komprimiert, 
fundiert, 
praxisnah

�   Ja, ich möchte Energie KOMPAKT abonnieren. 
Hiermit bestelle ich ab sofort 6 Ausgaben jährlich zum Preis von € 60,– einschl. Porto und MwSt. 
Kündigungsfrist 1 Monat zum Ende des Bezugsjahres.

Meine Anschrift:

Name, Vorname

Firma

Branche

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Datum, Unterschrift

Gewünschter Zahlungsweg (bitte ankreuzen):
� durch jährlichen Bankeinzug  � gegen Rechnung

BIC

IBAN

Geldinstitut

Unterschrift

Aboservice
C. Maurer Fachmedien
Schubartstraße 21
73312 Geislingen
Tel. 07331 30708-22
Fax 07331 30708-23
Mail: abo@maurer-fachmedien.de

Gleich
bestellen!
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C. Maurer Fachmedien GmbH & Co. KG
Schubartstr. 21, 73312 Geislingen (Steige)
Postfach 13 61, 73303 Geislingen (Steige)
Telefon 0 73 31/3 07 08 71
Fax 0 73 31/3 07 08 69

Gebäudeenergieberater
Ingenieure Handwerker e.V. (GIH)
Unter den Linden 10, 10117 Berlin
Telefon 0 30/3 40 60 23-70
Fax 0 30/3 40 60 23-77

Verantwortlich für den Inhalt:
C. Maurer Fachmedien GmbH & Co. KG
und GIH
Gesamtkoordination:
C. Maurer Fachmedien GmbH & Co. KG
Anzeigenverwaltung:
Lisa Bodenmüller 
Telefon 0 75 20/9 58 24 
Fax 0 75 20/9 58 99
bodenmueller@maurer-fachmedien.de
Anzeigenleitung:
Horst Bayer
Telefon 0 75 20/9 58-30
bayer@maurer-fachmedien.de
Redaktion:
Jörg Bleyhl (job)
bleyhl@maurer-fachmedien.de

Die Redaktion übernimmt keine Haftung für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Illustrationen.

Redaktionelle Mitarbeit:
Wolf-Dieter Dötterer (GIH)

Layout & Druck: 
C. Maurer GmbH & Co. KG
Schubartstraße 21, 73312 Geislingen (Steige)

Urheber- und Verlagsrecht
Die Zeitschrift und alle in ihr enthaltenen Beiträge und 
Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Mit Annahme 
des Manuskripts gehen das Recht zur Veröffentlichung sowie 
die Rechte zur Übersetzung, zur Vergabe von Nachdruck-
rechten, zur elektronischen Speicherung in Datenbanken, 
zur Herstellung von Sonderdrucken, Fotokopien und 
Mikrokopien an den Verlag über. Jede Verwertung außerhalb 
der durch das Urheberrechtsgesetz festgelegten Grenzen ist 
ohne Zustimmung des Verlags unzulässig. In der unaufge-
forderten Zusendung von Beiträgen, Bildern, Grafiken und 
sonstigen Informationen an den Verlag liegt das jederzeit 
widerrufliche Einverständnis, die zugesandten Beiträge be-
ziehnungsweise Informationen in Datenbanken einzustellen, 
die vom Verlag oder von mit diesem kooperierenden Dritten 
geführt werden.

Nachdruck ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlags 
gestattet. Dies gilt auch für die Aufnahme in elektronische 
Datenbanken und Vervielfältigung auf elektronischen 
Datenträgern.

Abonnement:
6 Ausgaben im Jahr
Bezugspreis: 60 € (inkl. Versand und gesetzl. MwSt. innerhalb 
Deutschland)
Das Abonnement läuft immer bis zum Ende des Kalender-
jahres. Es verlängert sich automatisch und kann immer zum 
30. November für das folgende Jahr schriftlich gekündigt 
werden.
Das Kombiabonnement Energie KOMPAKT und 
ausbau+fassade kostet 150 € pro Jahr und beinhaltet 
6 Ausgaben Energie KOMPAKT sowie 11 Ausgaben 
ausbau+fassade, sowie das jährliche Sonderheft und den 
Wandkalender von ausbau+fassade. Das Kombiabonnement 
läuft 12 Monate. Es verlängert sich automatisch und kann 
nach dem 1. Jahr mit 4 Wochen zum Quartalsende schriftlich 
gekündigt werden.

Bei folgenden Landesverbänden des GIH ist das Abonne-
ment von Energie KOMPAKT im Mitgliedsbeitrag enthalten:
BAYERNenergie, GIH Baden-Württemberg, Energieberater 
Franken, GIH Niedersachsen, GIH Nord, GIH Rheinland-Pfalz, 
GIH Rhein-Ruhr, Gebäudeenergieberater Saarland, GIH 
Sachsen.
Mitglieder der anderen Landesverbände können Energie 
KOMPAKT zum Verbandsabopreis von 30 € (inkl. MwSt. und 
Versand) pro Jahr beziehen. Das Verbandsabo kann direkt 
bei C. Maurer Aboservice bestellt werden unter Vorlage eines 
Mitgliedsnachweises.

Aboservice:
C. Maurer Fachmedien Aboservice
Schubartstr. 21, 73312 Geislingen/Steige
Telefon 0 73 31/3 07 08-22; Fax 0 73 31/3 07 08-23
E-Mail: abo@maurer-fachmedien.de

Bankverbindung:
Kreissparkasse Göppingen
IBAN DE14 6105 0000 0049 0557 48
BIC GOPSDE6GXXX

Druckauflage:
1. Quartal 2018:
7.000 Exemplare

Ein großer Teil der Mitglieder im GIH erhält diese Zeitschrift 
im Rahmen ihrer Mitgliedschaft.

Vorschau auf 
Energie KOMPAKT 
03/2018

Die nächste Energie KOMPAKT 
erscheint am 14. Juni 2018

Energiesparhäuser

Energie sparen beim Hausbau oder bei der Sanierung ist oft eines der 
wichtigsten Ziele. In der nächsten Ausgabe gehen wir auf das The-
ma Energiesparhäuser ganzheitlich ein. Wichtige Aspekte sind dabei 
beispielsweise Solarthermie/Photovoltaik, Dämmung, Heizung, Luft-
dichtheit der Gebäudehülle und Wärmebrücken. Wir zeigen Best-
Practice-Beispiele und stellen die passenden Förderprogramme vor.

Inserentenverzeichnis

Austria Email AG, Knittelfeld (Österreich) 39
Brillux, Münster 13
C. Maurer Fachmedien, Geislingen 2, 35, 49
Dachziegelwerke Nelskamp GmbH, Schermbeck 1
ITRS e.V., Fulda 52
Montana Energieversorgung, Grünwald 11
Schiedel GmbH & Co. KG, München 29
Vaillant Deutschland GmbH & Co. KG, Remscheid 19

Beilagenhinweis
Diese Ausgabe enthält eine Beilage der
Berliner Energietage 2018, Berlin
Wir bitten um freundliche Beachtung.
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1Der GIH und seine 
Mitgliedsverbände
GIH Nord e.V.
Valentinskamp 24
20354 Hamburg
Telefon 040/31112940 
Fax 040/31112200
vorstand@gih-nord.de
www.gih-nord.de
1. Vorsitzender Jürgen Lehmann

GIH Niedersachsen e.V.
Braunschweiger Straße 53
31134 Hildesheim  
Telefon 05121/162126
Fax 05121/703432  (bei Fax immer „GIH“ vermerken)

info@gih-nds.de    
www.gih-nds.de   
1. Vorsitzender Tomas Titz

GIH Sachsen-Anhalt e.V.
Halberstädter Straße 25
39387 Oschersleben 
info@energieberater-lsa.de
www.energieberater-lsa.de 
1. Vorsitzender Rene Herbert

GIH Rheinland-Pfalz e.V.
Auf der Sandkaut 8
67281 Bissersheim
Telefon 06359/9617177
Fax 06359/9617180
info@gihrlp.de
www.gihrlp.de
Vorstand François Keller

Energieberater Franken e.V.
Erlenbruch 11
97255 Sonderhofen-Sächsenheim
Telefon 0800 383 00 88
Fax 09337/980 2666 
info@energieberater-ev.de
www.energieberater-ev.de
1. Vorsitzender Michael Neckermann

GIH Rhein-Ruhr e.V. 
Ehmsenstraße 3   
44269 Dortmund  
Telefon 0231/481 273
Fax 0231/488 929 
info@gih-rhein-ruhr.de    
www.gih-rhein-ruhr.de   
Vorstandsvorsitzender Helmut Klein

Gebäudeenergieberater 
in Hessen e.V.
Ludwig-Erhard-Straße 5
68519 Viernheim
Telefon 06204/65928
info@gih-hessen.de
www.gih-hessen.de
1. Vorsitzender Jürgen Stupp

GIH Landesverband Thüringen e.V.
c/o. Umweltzentrum des 
Handwerks Thüringen
In der Schremsche 3
07407 Rudolstadt
Telefon 03641/5975685
info@gih-thueringen.de
www.gih-thueringen.de
1. Vorsitzender Steffen Kind

GIH Sachsen e.V.  
Petersstraße 20
09599 Freiberg
Telefon 03731/210834
Fax 037324/6909
info@gih-sachsen.de
www.gih-sachsen.de
1. Vorsitzender Konrad Nickel

Gebäudeenergieberater 
Saarland e.V.
Hohenzollernstraße 47 – 49 
66117 Saarbrücken 
Telefon 0681/9762480
Fax 0681/9762471
info@geb-saar.de
www.geb-saar.de
1. Vorsitzender Ralph Schmidt 

GIH Baden-Württemberg e.V.
Elwertstraße 10        
70372 Stuttgart 
Telefon 0711/79488599      
Fax 0711/90057616
info@gih-bw.de
www.gih-bw.de
1. Vorsitzender Dieter Bindel

BAYERNenergie e.V.
Pelkovenstr. 41
80992 München
Telefon 089/89546775
Fax 089/89198530
geschaeftsstelle@bayernenergie.de
www.bayernenergie.de
1. Vorsitzender Alois Zimmerer

LFE e.V. 
Erich-Steinfurth-Straße 8  
10243 Berlin 
Telefon 030/47387383  
Fax 030/62904037
info@lfe-energieberater.de
www.lfe-energieberater.de
Vorstandsvorsitzender Marko Schneider

Die Kooperationspartner des GIH:

ENERSEARCH SOLAR
Lüften Heizen Dämmen - in einem System

GIH Gebäudeenergieberater Ingenieure 
Handwerker Bundesverband e.V.
Unter den Linden 10 | 10117 Berlin
Telefon   030/3406023 - 70
Fax 030/3406023 - 77
info@gih.de | www.gih.de
1. Vorsitzender Jürgen Leppig



Das ift Energy Label veranschaulicht durch die Abbildung der Energieeffizienzklassen die Energieeinsparung 
durch Fenster mit automatischen Rollläden und Sonnenschutz sowohl im Sommer als auch im Winter. 

Ohne Rollladen und Sonnenschutz Mit Rollladen und Sonnenschutz

Mehrwert Sonnenschutz:
klare Verbesserung der 
Energieeffizienzklasse!

Das Energie-Label
Für Fenster mit Rollläden und Sonnenschutz

Das bereits bekannte Energielabel für Fenster wurde weiterent-
wickelt und vereinfacht. Es bezieht jetzt auch die Wirkung von 
Sonnenschutzeinrichtungen mit ein. Für Verbraucher bedeutet 
dies noch mehr Transparenz bei Fensterkauf und -einbau. 

Die überarbeitete Version des Labels berücksichtigt, dass die 
Energieeffizienz eines Fensters nicht nur von Verglasung und 
Rahmen abhängt. Einen erheblichen Einfluss auf die Dämmwir-
kung des Fensters haben auch Rollläden und Sonnenschutzsys-
teme. Deshalb fließt ihr sogenannter Wärmewiderstand – also 
das Gegenteil der Wärmeleitfähigkeit – nun in die Berechnung 
von Energieverlusten ein. 

Eingeteilt in sieben Effizienzklassen von A bis G lassen sich die 
Energieverluste dank der Kennzeichnung auf einen Blick erken-
nen. Zwei separate Werte zeigen an, wie gut das Fenster den 
unterschiedlichen Anforderungen im Sommer und im Winter 

entspricht. Während im Sommer die Hitze von außen abgehal-
ten werden soll, stehen im Winter die optimale Nutzung des 
Sonnenlichts sowie die Erhaltung der Wärme im Innenraum im 
Vordergrund. 

Das neue Label wurde gemeinsam vom Institut für Fenstertech-
nik (ift Rosenheim) und dem Industrieverband Technische Tex-
tilien – Rollladen – Sonnenschutz (ITRS) entwickelt. Es schafft 
einen einheitlichen Bewertungsmaßstab, von dem Verbraucher, 
Händler und Hersteller gleichermaßen profitieren.
Weitere Informationen unter:
www.itrs-ev.com/so-geht-energiesparen-heute/


